Protokoll der GSK vom 3.12.05 in Mannheim 

Beginn: 11.00 Uhr 
Verlesen der 12 Traditionen anschließend Go-Round 
Verlesen des letzten Protokolls und einstimmige Annahme 
Anwesend: 8 stimmberechtigte Gruppenrepräsentanten (später 10) 
Tagesordnungspunkte: 
- Berichte der Gruppenrepräsentanten 
- Berichte der dienenden Ämter 
- Wahlen 
Anträge 
- Sonstiges 
Berichte der Gruppenrepräsentanten: 
Freitagmeeting Landau: 
Stamm 5-7 Personen / ab und zu Neue — Bescheinigung / leider selten Nachmeeting / 
Arbeitsmeetings finden statt / Spende an GSK 50,-€ / Kasse 76,05 (26.05) Miete bezahlt / alle 
Ämter besetzt 
Dienstagmeeting Landau: 
Stamm 5-7, regelmäßig 8 Pers. aus Therapieeinrichtung, werden vom Meeting gefahren / der 
eine oder andere bleibt / Servicebereitschaft in der Gruppe gut / ständige Rotation des Chairs / 
Spende an GSK 50,- €, Kassenstand 25,-€ 
ÖA-Arbeit Landau, Tag der Deutschen Reha: 
Vielen Dank für Eure Hilfe. Gesamte Literatur kam rechtzeitig, organisatorisch voller Erfolg. 
Öffentliches Interesse zur Sucht eher bescheiden. Positiv zu bewerten, dass ein guter 
Austausch unter den Einrichtungen war. Überschüsse der Literatur und Chips an Landauer 
Meetings verteilt. 
Männermeeting Ludwigshafen 19.30-21.30: 
5-6 Personen, Nichtrauchermeeting, Ämter besetzt. Geld ist noch nicht viel vorhanden — 10,- €
 von denen nichts gespendet werden kann. 
Meeting Donaueschingen: 
5 Leute, 1 Arbeitsmeeting Ämter neunmal stattgefunden, erste Schwierigkeiten, Struktur ist gut und im Prozess, einmal im Monat öffentlich 
Mittwochsmeeting Speyer: 
Meditationsmeeting, z.Z. ca.3-5 Mitglieder, Kasse ca. 15,-€, keine Spende, wenig 
Neuankömmlinge, kaum jemand, der bleibt 
NÄCHSTES JAHR 5 JAHRE NA SPEYER CONVENTION 15. -17.9.2006 
Dienstagmeeting: 
Kassenstand ca. 200,-€, Ämter alle besetzt, Besuch ca.5-l0 Personen, Stamm ca.8Personen, 
Format: Schrittemeeting ohne Pause, Nichtraucher, Zeit/Ort: Dienstag 19.30-21.00 
Heidelberg‚ Theaterstr. 9 ‚ Kommentar: Meeting ist autonom, Ämterbereitschaft ist ok, 
Neulinge: immer wieder mal, zur Zeit gut, Öf. Arbeit: Keine 
Mittwoch- Samstag- und Sonntag-Gruppen in Heidelberg: 
Mittwoch: wieder etwas größer, z.T. 4-l0 Pers., internat. Bei Bedarf m. engl. Übersetzung 
Samstag: z.Zt. gut besucht/ca. 10 Leute Stamm, öfter auch mehr, 
Sonntag: ca. 5 Leute fester Stamm, öfter auch mehr, 11. Schritt-Meetg. mit 5Min. Medit. am 
Anfang und tw. Vorlesen des 11. Schrittes 
Diese Gruppen haben alle Redezeitbegrenzung von fünf Minuten. 
Wieslochmeeting im PZN(Psychiatrisches Zentrum Nordbaden)Mittwoch 18.30-19.30: 
Neu eröffnet, anfangs wechselnder Ort. Jetzt fest im Hauptgebäude des PZN im 
Konferenzraum 2. Kontaktperson zur Unterstützung ist da. Fester 
Stamm ca. 4 Leute, öfter auch mehr 
Infomeeting Wiesloch PZN Station 08 Mittwochs l4tägig 19.45: 
Reines Infomeeting meist 2-3 NA-Mitglieder. Unterstützung wird dankend angenommen. 
Melden am besten bei Karl-Peter. (Tel. s.o.) 
Offenburg Meeting: 
5-10 Leute, Dienste sind alle besetzt, ab und zu Neue aus der Klinik in Homberg und auch aus der Umgebung, bleiben aber nicht 
Saarbrücken Donnerstag 20.00 - 21.30 
Stamin: 5-6 Personen / das Amt des Literaturwarts und Schatzmeisters sind vergeben, der Rest ist z.Z. noch frei. Das Meeting hat noch keine Struktur und es wird um Hilfe gebeten. Die eingenommenen Spenden werden verwendet für die Miete und der Rest wird verwaltet. Kassenstand: 54,05 € 
Berichte der dienenden Ämter: 
Gebietsdelegierter:
Berichtet von seinem Amt und der letzten RSK — Bericht siehe Anlage 
Literaturwart/ Chair sowie Stellvertreter und Gebietssponsor: 
Nicht anwesend. 
Kassenwärtin: 
Kassenstand: € 1597,92 
Bar: € 900,99 
Konto: € 804,12 
Noch zu bezahlen: 250,-€ an RSK (Spende der Bochumer Convention) ca. 60,-€ Literatur 
Steilvertreterin des Kassenamtes kann Amt am heutigen Datum nicht antreten. Amt des 
Kassenwartes und des Stellvertreters ab heute offen (zur Wahl). Jahresbericht liegt heute noch 
nicht vor, wird dem Protokoll beigefügt. Kassenbericht wird als Auflistung beigefügt. 
Spende Landau: 250,-€ überwiesen, nach Absprache. 
Sie legt Amt ab. 
Internetkomitee: 
Chair des IK stellt sein Amt vor. Bericht siehe Anhang. 
Anträge: 
Das Meeting in Saarbrücken bittet um Unterstützung für Sprechermeetings / Arbeitsmeetings. 2 Mitglieder erklären sich bereit, am 15.12.nach Saarbrücken zu fahren u. Meeting zu unterstützen 
Außerdem soll in allen Meetings der Region angekündigt werden, dass dieses Meeting Unterstützung braucht. 
- Diskussion um Einschreibegebühr von DCNA. Antrag wird verschoben auf nächste GSK. 
Auf allen Arbeitsmeetings soll angesprochen werden, ob die Einschreibegebühr der DCNA abgeschafft ‘werden soll. Die Gruppenrepräsentanten sollen Ergebnisse auf nä. GSK zusammentragen. 
- Weiterer Antrag, der dann letzten Endes doch nicht als Antrag formuliert wurde, sondern in einer Diskussion mündete: Informationsfluss innerhalb Na, insbesondere von GSK und RSK auf Arbeitsmeetings und in einzelnen Gruppen. Ein Vorschlag hierbei ist, dass auf den Arbeitsmeetings die Informationen vorgetragen werden sollen. Weiterer Vorschlag: In den Meetings darauf hinweisen, dass nach dem Meetg. Organisatorisches mitgeteilt/erfragt. 
werden kann, weil das Meetg. zum Teilen von Erfahrung, Kraft und Hoffnung da ist. 
Die Aufforderung/Bitte an alle Meetings ist, einen Gruppenrepräsentanten auf die GSK zu schicken, um so den Informationsfluss zwischen den Meetings u. der GSK zu stärken. 
Wahlen: 
Als Nachfolger für das Amt der/des Kassenwärterin/-wartes findet sich niemand 
Ein Mitglied wird zum Repräsentanten für das NA-Online-Meeting der Region Südwest gewählt (von 10 mittlerweile anwesenden stimmberechtigten Gruppenrepräsentanten sind alle dafür). 
Anträge: 
Gründung eines ÖA-Komitees (7 Stimmen dafür / 3 Enthaltungen). 
Folge: Es gibt wieder ein ÖA-Komitee. 
Sonstiges: 
Kassenstand: 1200,- € ca. (Konto und bar stehen uns zur Verfügung). 
Einstimmig angenommene Spende von 800,- € geht an die RSK. 
Die nächste GSK findet am 18. Februar 2006 in Heidelberg (Alte Eppelheimer Straße 38) statt. 
